
eler Hauptmann (Hrsg.), nNnser gall- such der Synthese Ööstlıcher und westli-
Ze8S en Christus unserem Gott cher Spiritualıtät.
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kirchliche Spiritualität‘‘ eine noch „Uun- art 12,80
ehn Te nach dem Tod des(bekannte röße  .. w1ıe der Herausgeber

im Vorwort (5) schreıibt, ırd durch geßlichen Ökumenischen Patrıarchen
dıe vorliegende, einer sachkundigen VOINl Konstantinopel, Athenagoras L., C1-

Professorin Aaus dem evangelıschen innert dieses Büchlein jene große Ge-
Raum, Tau Faiıry von Lilenfeld ZU stalt der Orthodoxie und der OÖOkumene.
65 Geburtstag gewl1dmeten Festschrift Der Verf:; eın französıiıscher Publıizıst,
ein Sammelband angeboten, der 1ın dıe- gibt hier eın interessantes Porträt des
SCI1 Bereich ostkirchlicher Theologıie Patriarchen auf der Basıs persönlicher
und Frömmigkeıt einführt Die Auto- Gespräche mıt ıhm Vorangestellt ırd
Ien, vorwiegend evangelısche Theolo- eine verhältnismäßig lange Eiınführung
gen, greifen hier verschıedene Themen VON Johannes Bold und Albert Rauch
N dem Bereich des Gottesdienstes, der (7-26), In der das orthodox-katholische
Spiritualıität, der Mystık U auf, auf Verhältnis in den Vordergrund gestellt
dıe 1im Rahmen dieser Vorstellung 1m ırd Zu fragen are deshalb, OZUu e1-

solche und lange Eınführung, ineinzelnen einzugehen unmöglıch ist
Abgesehen eshalb VO  . der Empfehlung der 5 auch manches kritisch nNeN-

der Festschrift für alle, die Theologie neNn wäre, w1e z.B allgemeın gehaltene
und Frömmigkeıt der Ostkıirchen inter- ussagen w1ıe diese „Hinsichtliıch der
essiert sınd, ist auf einige der Beıträge Taufe, der Eucharistie des Priestertums
hinzuwelsen: ılhelm Kahle, Evangelı- und des Bischofsamtes g1ibt 6S keine Un
sche Begegnung mıt ostkirchlicher Spir1- terschiede, in gleicher Weise verehren
tualıtät; TNSsS Christoph Suttner, Gilau- Orthodoxe und Katholiken dıe ottes-
bensverkündigung durch Lobpreis. Zur utter Marıa . * 12) der griechl-
Interpretation der byzantınıschen gOL- sche Begriff ‚autokephal“‘ mıt ‚elgen-
tesdienstlichen ymnen; eorg felsig‘‘ übersetzt ird (10), verwundert
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Verzeichnis der „Lebensdaten‘‘ des Pa- schıedensten Festen des ganzen Jahres,
triarchen anschließt. Alles In allem eın der beweglichen und der nichtbewegli-
sehr interessantes Buch, dessen Stärke chen, stehen LUr 1mM obıgen Sinne g_
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Die Verwendung VO  — unterschiedli- tung vermittelt Man würde sich aber

chen Schrifttypen erleichtert das esen wünschen, daß die Relation umgekehrt
des Buches und ist als DOSILIV bewer- ausgesehen hätte und Gottesdienst-
ten gesange mehr Gebete 1Im eigentlichen

Athanasıos Basdekıs Sinne übersetzt und erläutert worden
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lıtanel (32-36), das ZUI pıklese
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NenN (  O-1 und SgallZ besonders dasgewählt, übersetzt und kommentiert
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Die Freüde‚ dıe eın orthodoxer Christ hinaus Oommentare und theologische

hierzulande bel der Ankündigung dieses Eiınführungen verschıedenen Aspek-
Buches empfindet, ırd bald schwin- ten des TIThemas bringt, z.B über
den, WE aufschlägt und nach OT - Entstehung und Wesen der byzantını-
thodoxen Gebeten in deutscher Sprache schen Liturgie (1-17), die Grundstruktur
sucht Denn in der JTat, auf diesem Ge- byzantıinischer Eucharistiefeilern (27-29),
bilet erITSC. eın Mangel Über- das Kırchenjahr als Wiıderspiegelung
setzungen VO Gebeten aus der Ortho- christlıchen Lebens (47-51), über dıe
doxen Tradıtion, VO  - der Vollständig- Bildtheologie (  3-1 H:
keıt ganz schweıigen. WAar ist der Es are eshalb, dem nhal des Ban-
Versuch loben selbst in der vorhe- des entsprechend, sachgerechter, (000|

genden Form:;: doch für den orthodoxen das uch einen anderen Tıtel erhielte;
Leser stellt siıch sofort dıe rage, Was ein der vorliegende entspricht nıcht dem In-

sel. All das, Wdas 1Im vorliegenden halt
Band enthalten ist, kann wanrlıc. nıcht Athanasıos Basdekıs
als bezeichnet werden, 6S se]1
denn, INan bezeichnet alles, Wäas 1m
Rahmen eines Gottesdienstes gelesen MARIAoder wiırd, als Wır Or-
thodoxen jedenfalls unterscheiden ZWI1-
schen eigentlichen, Gott, den ater, Raymond TOWN u,. (Hrsg.), Marıa
den Sohn und den Heılıgen Geist gerich- 1M euen Testament iıne emeı1n-

Gebeten einerseılts und Liedern schaftsstudie Von protestantischen
und esängen, selbst ennn Ss1e dıe Ge- und römisch-katholischen Gelehrten
tsform haben, andererseıts. Den mehr Verlag Katholisches Bıbelwerk, utt-
als 70 Liedern und Gesängen den VOCI- gart 981 Seıiten. Kart 32,—.
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